
Heute im Wald eine taube 
Eichel gefunden und 
gedankenlos zwischen Daumen
und Zeigefinger zerdrückt …



Ach du Schreck, 
es wuselt da drin, das sind ja Ameisen !
Ein Ameisennest in der Eichel !!
Jetzt müssen die paar Arbeiterinnen
schnell dir Brut retten und ein neues
Haus finden. Was bin ich für ein Trampel !



Das taugt nicht als neues Haus, 
das sind keine Eicheln sondern 
Gallen der Buchengallmücke.
Vom letzten Jahr.
Die Gallmücken sind natürlich 
schon längst nicht mehr drin.
Und die so rüde rausgeworfenen
Ameisen sind schon über alle
Berge.



Unten ist immer eine Öffnung 
durch die die Gallmücke raus-
schlüpfen kann.
Mal sehen, ob man innen 
noch Hinterlassenschaften 
sieht, vielleicht Kotkrümel 
oder eine Puppenhaut …



Ach du Schreck …
Auch hier wohnt jemand.
Gibt es das ? Eine Ameise !
Eine einzelne Ameise, 
schnappt sich ein weißes 
Paket und rennt ums Eck.



Tatsächlich - eine Ameisenkönigin! 
Bei der Staatsgründung noch alleine 
rettet sie ihr einziges Kind und rast über 
meine Hand, verzweifelt nach einem 
Unterschlupf suchend.
Manchmal legt sie kurz ab und 
untersucht die Gegend, dann nimmt sie  
die Larve wieder auf und rennt weiter.



Hecktisch suche ich Ersatz in 
der Streu. Diese kleine taube 
Eichel könnte passen.
Ich halte ihr das vor die Nase 
und tatsächlich, sie schlüpft 
mit ihrem Nachwuchs sofort 
hinein. 
Leider hab ich keine Hand frei 
zum Fotografieren.



Nochmal gut gegangen …


